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Sigle Wo 

Aufbewahrungsort/

Signatur 

Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel/ 

Cod. Guelf. 1082 Helmst. 

 
 

Angaben zum Anselmus 

Hs./Dr. Hs. 

Datierung 
1
14 

frühes 14. Jh. 

Sprachraum ndd., ofäl., südl. Ofäl. 

Seitenangabe fol. 71r-81r 

 

Textart Vers 

Fassung – 

Zustand vollständig 

Umfang 4479 Wortformen 

 

Titel – 

 

Vorrede – 

 

Incipit [71r,01]Swe gift dat mi dat min houet wul wa(=) 

tereſ ſi vppe dat mine oghen vleten hen van 

tranen nat vppe dat mi tu wetende werde 

van der keyſerinne des hemelrikeſ. wat min 

leue ſute herre got let an ſiner bitteren mar(=) 

tere. Tuleſt erſcen vnſe vrowe anſelmus 

Vnd ſprac  

(71r,1-7) 

 

Explicit darna ſo bat ſe dat me ſe 

mit ime begroue darna do Jesus begrauen 

waſ do ledde me vſe vrowen to iheruſalem in de 

ſtat wante iohanneſ dem ſe bevolen waſ de wenede 

vnd ſcriede dat he ſic oc nicht unthalden en kon(=) 

de de borede vſe vrowen vp al wenede wente 
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ſe mode vnd kranc waſz van groten herteſere. vnd 

van wenende vnd manigerley ?e pine ſo en mochte 

ſe nicht up eren voten gan darvmme ledden ſe to 

iheruſalem do de vorghſcen van der ſtat marien 

ſeghen do worden ſe herteſerich vnd barmeden ſic 

ouer mariam herteſere makede den vrowen grot 

herteſer vnd de vſe vrowen wenen ſach de moſte 

mit er wenen vnd war ſic maria hennekarde 

ſo weneden aller de ſe ſegen wante dat blot eres 

kindes hadde ſe an eren antlate an erme clede dar(=) 

vmbe alle de vrowen to iheruſalem lepen vp de ſtraten 

van eren huſen vnd oc gichteſwellec man vnd re(=) 

pen dat dem iunghelike Jesu grot vndrecht vnd walt 

were dan vnd oc der armen moder marien. vnd de lu(=) 

de weneden mer de bedrofniſſe marien den dat 

vnrecht ereſ kindeſ do wart maria bracht 

to iohannes hus vnd nam erer groter war wan ſiner 

moder vnd dar blef maria want ſe ſtarf. amen 

(80v,6-29) 

 

Nachsatz [81r,01]Swe dit het leſt de vordenet ſeſzduſentſeſhundert(=) 

vndſeſvndſeſtindich iar afflateſ. [[D]]e himmelſche 

koning vnſe herre Jesu xͥ de hangede in dem cruce alley ?(=) 

ne mit minnender gotheyt mit ſampter ſele mit dro(=) 

uigeme ſinne mit verwundeme herten mit kra(=) 

cheden leden mit tohowedeme liue mit blodigen 

wnden mit vletende backe mit vtreckeden armen 

mit todenenden aderen mit ropendeme mude mit hey ?(=) 

cer ſtempne mit blekeme antlate mit dotliker ver(=) 

wen mit wenenden ogen mit ſwindelme her<n>e mit 

trorigeme ghebere mit emme bernende ernſte mit 

eyſcheneme herten mit ſuftenden kelen mit vorſere(=) 

deme houede mit dotliken liue mit vorſtedeme 

ende mit vpgedaneme herten vnd ſiden daͤrvt blot 

de <or>ſprinch vt dem bornen deſ leuendigen waters in 

minne brach eme ſin herte des danke ic di here 

(81r,1-81r,16) 
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Mitüberlieferung 

fol. 1r-4r: Psalmeninitien 

fol. 4r-5v: Betrachtungen zum Abendmahl 

fol. 6r-6v: leer 

fol. 7r-8v: Oster-Hymnen und Antiphone (mit Notationen) 

fol. 8v-12r: Betrachtungen zum Abendmahl  

fol. 12v-14v: Geistliche Traktate 

fol. 13r-19v: Über die Wochentage, Lesung 

fol. 19v-20v: Geistliche Traktate 

fol. 21r-28v: lat. Text 

fol. 29r-38v: lat. Hymnen mit Notationen 

fol. 39r-40v: Osterandacht in mnd. Versen  

fol. 40v-41r: Osterandacht (Ende ggf. von Gabriel und die Seele) 

fol. 41v-46r: lat. Text 

fol. 46v: leer 

fol. 47r-48v: lat. Exultet (mit Notationen) 

fol. 49r-54v: lat. Text, Text bricht ab, es fehlen zwei Blätter 

fol. 55r-57r: St. Georgener Predigten dt.  

fol. 57r-59v: dt. Text 

fol. 59v-61r: St. Georgener Predigten dt.  

fol. 61r-62v: dt. Text 

fol. 63r-65v: Gespräch der Seele mit dem Engel Gabriel/'Gabriel und die Seele' 

fol. 65v-70v: Predigt über "Missus e anglus gabel/'St. Georgener Predigten' 

fol. 71r-81r: St. Anselmi Fragen an Maria 

fol. 81v-91v: dt. Gebete 

fol. 92r-92v:Schreibproben, leer 

fol. 93r-96r: dt. Gebete 

 

 

Angaben zu Codex, Mise en page, Provenienz u.a.m. 

. Provenienz: Augustiner Chorfrauen, Steterburg 
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